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HINWEISE 855

«Kleist, die Liebe und der Tod»

Der Titel des Buches liesse kaum
vermuten, dass hier ein Professor am
Institut für Deutsche Philologie, Allgemeine

und Vergleichende Literaturwissenschaft

der TU Berlin seine Kleist-
Studien veröffentlicht. Es ist ein etwas
romanhafter, fast ein wenig reisseri-
scher Titel, den Hans Dieter Zimmermann

(oder war's der Verlag?) da
gewählt hat für eine Arbeit, die Leben
und Werk des Dichters Heinrich von
Kleist aufeinander bezieht. In
wiederkehrenden Motiven seiner Dichtung
spürt Zimmermann psychodynamische
Zusammenhänge mit Lebenssituationen

und frühen Erlebnissen des Dichters

auf, wobei er insbesondere dessen
Homosexualität umkreist. Manches
davon ist nicht neu und in der Kleist-

Literatur aufgearbeitet; aber indem der
Verfasser in seinen Interpretationen
des Werks immer davon ausgeht, dass

Liebe und Tod sowohl im Leben wie in
der Dichtung Kleists an zentraler Stelle
stehen, kommt er zu Formulierungen
wie der, Kleist habe seine Sehnsucht
nach dem Liebesakt im Sterbeakt, dem
gemeinsamen Selbstmord mit
Henriette Vogel am Wannsee, stillen wollen.
Manches Licht fällt auch auf die Beziehung

zur «amphibischen Schwester»,
und was über das «Käthchen von
Heilbronn» und «Prinz Friedrich von
Homburg», aber auch über andere Werke
Kleists ausgeführt wird, enthält
Deutungen, die ein vertieftes Verständnis
dieser Dichtungen aus ihrem Bezug zur
Lebenssituation ihres Schöpfers gewinnen

(Athenäum Verlag, Frankfurt am
Main 1989).
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Nach Ihrem nächsten
Meeting:

Treffpunkt Sprüngli-
Boulevard-Café.
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